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bei außer in der Expedition 
kupski (g. g. Hiriei & Co.) 
\ Breiteſlraße 14; 
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1 * te u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 
rätz bei Herrn L. Streiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
6. L. Daube & Go. 
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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beftellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes au. 


ſener, 


Morgen: Ausgabe. 


Vierundſiebzigſter 
Freitag, 1. September 


Amtliches. 
N uh. Berlin, 31. Auguſt. Se. M der König haben Allergnädigſt ge⸗ 
an: Dem General- Major z. D. Frhrn. v. Hanſtein, zuletzt Kom⸗ 
Landant von Magdeburg, und dem Miniſter-Reſidenten z. D., Geh. 
ations⸗Rath und Kammerherrn Dr. v. Reumont zu Bun den 
in zum Rothen Adler⸗Orden 2. Kl. mit Eichenlaub; dem Ritt⸗ 
dt r im Landwehr⸗Train, Steuer⸗Inſpektor. Guiſchard zu Halber⸗ 
den e den e Roſt vom Artillerie⸗Depot in Magde⸗ 
und Bulftz vom Artillerie⸗Depot in Mainz, ſowie dem Fortifi⸗ 
us Sekretär a. D. Krackewitz zu Stettin den Rothen Adler⸗ 
leuten Karpowitz vom Artillerie⸗ 


eden 4. Kl.; ferner den pa den uten 
N ot in 9 . Gläſel vom Artillerie⸗Depot in Köln, Auguſt 
Dat ann vom Artillerie-Depot in Weſel, Kretzmähr vom Artillerie- 
Dem 1 Artillerie⸗Depot in Spandau, 
Ben SD. Kommiſſions⸗ 


ot in Koblenz und Henſoldt vom 
i Rath und Direktor der Kontinental⸗Telegra⸗ 
ompagnie Wentzel hierſelbſt, dem Magiſtrats⸗ Beigeordneten 
t 800 ann und Färbereiheſitzer Wagner zu Marienwerder, und dem 
. den ullehrer und Organiſten Pogrzeba zu ve ehnit, Kr. Oppeln, 
Je al. Kronen ⸗Orden 4. Kl.; ſowie dem Eiſenbahnwärter Joſeph 
1 Franacker zu Caub im Rheingau ⸗Kreiſe, und dem Müllergeſellen 
f adde zu Steinhagen, Kr. Franzburg, die Rettungs-Medaille am 
8 zu verleihen. 
Hirte M. der König haben Allergnädigſt geruht: Den Rektor und 
Alden Mahraun in Friedrichshoff zum Seminar = Direktor 
nnen. 
. der Rechtsanwalt Doſe in Neuſtadt in Holſtein iſt . zum 
fei ar im Departement des Appellationsgerichts zu Kiel mit Anweiſung 
nes Wohnſitzes in Neuſtadt ernannt worden. 


1 


ton Dem Seminar⸗Direktor Mahraun ift die Direktorſtelle am 
ang. Schullehrer⸗Seminar zu Pr. Eylau verliehen worden. 


Der praktiſche Arzt sc. und Stabsarzt a. D. Dr. Heike zu 


abend iſt zum Kreis⸗Phyſikus des Kreiſes Oſchersleben ernannt 


. Telegraphiſche Nachrichten. 
de Gumbinnen, 31. Aug. In Czimochen (Kreis Lyck), einem Dorfe 
0 15 Einwohnern, ſind bis jetzt 79 Cholerafälle vorgekommen, 
an on 46 einen tödtlichen Ausgang hatten. 
\ dan hnteſten Vorſichtsmaßregeln getroffen. 
gr ettin, 31. Aug. Der Stettiner Poſtdampfer des baltiſchen Lloyd 
SM“, Kap. F. Dreyer, iſt am 27. d. bei anhaltenden weſtlichen 
men in New-Mork eingetroffen. e ER 
Darmſtadt, 31. Auguſt. Bei einem heute Morgen hier ſtattge⸗ 
Mdenen Gewitter zündete der Blitz in der Gasfabrik. Der Dachſtuhl 
elben ſowie das Theerhaus brannten ab, mehrere Menſchen wur⸗ 
en getödtet. 
„ Verſailles, 31. Aug. Gutem Vernehmen nach hat Fürſt Metter⸗ 
8 namens der öſterreichiſchen Regierung Thiers zu dem Ergeb- 
1 duch geſtrigen Abſtimmung in der National-Verſammlung beglück⸗ 
de. Paris, 31. Aug. Am Ende der geſtrigen Sitzung der National- 
1 rſammlung wurde der in den Fraktions-Sitzungen der äußerſten 
en mehrfach beſprochene Antrag der Auflöfung der National-Ver⸗ 
in mlung formell eingebracht. — Die radikalen Morgenblätter, ins⸗ 
Mdere „Siecle“, tadeln, daß die Regierung ſich mit dem Antrage 
„ ommiſſionsberichtes, der National -Verſammlung konſtituirende 
walt zuzuerkennen, einverſtanden erklärt habe. Dagegen ſprechen 
A Oufervativen Blätter, an der Spitze „Journal des Debats“, ihre 
n Befriedigung über die geſtern gefaßten Beſchlüſſe der National⸗ 
Eammlung aus. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
A Berlin, 31. Auguſt. Wie man hört, wird der Bundesrath, 
ain nächſter Zeit feine Arbeiten wieder aufnehmen wird, ſich auch viel- 
mit den Angelegenheiten von Elſaß-Lothringen zu beſchäftigen haben. 
ter Linie wird demſelben eine Geſetzvorlage zur Beſchlußnahme 
1 gelegt werden, wodurch der Dienſteid der Staatsbeamten in den 
Er Reichslanden geregelt werden fol. Bekanntlich beſtehen dort nach 
e lranzöſiſchen Geſetzen verſchiedene Formeln des Dienſteides je nach 
verſchiedenen Gattungen der Beamten. Eine ſolche Verſchiedenheit 
e nicht beibehalten werden, ſondern es liegt in der Abſicht, eı nen 
ſenſteid einzuführen, der im weſentlichen den in Preußen geſetzlich 
wenden Formeln entſpricht und der ſich auf das Gelöbniß der 
a, und des Gehorſams gegen das Staatsoberhaupt und die Ge— 
kn und auf das Gelöbniß der Erfüllung aller mit dem Amte ver— 
ten Pflichten beſchränkt. — Von Hannover aus war die Frage 
0 regt worden, ob bei der bevorſtehenden Volkszählung die kon- 
de nelle Zugehörigkeit der Unirten, Lutheraner und Reformirten durch 
0 gemeinſame Bezeichnung „evangeliſch“ zu geben oder ob die genann⸗ 
ut Anterſchiede ſpeziell aufzuführen ſeien. Der Miniſter des Innern 
arauf die Weiſung an die Provinzialbehörden ertheilt, daß, da 
ezeichnung der Unterabtheilungen in der evangeliſchen Kirche in 
erſchiedenen Landestheilen nicht übereinſtimmt, die drei Bekennt⸗ 
aber unter die gemeinſame Bezeichnung „evangeliſch“ fallen, nur 
ezeichnung gefordert werden könne, ohne daß aber eine besondere 
Krug. bung des ſpeziellen Bekenntniſſes nach den Gewohnheiten des 
. . zurückzuweiſen ſei. b 
Ar ukfurt, 22. Auguſt. In den letzten Tagen waren bier der 
Sm des ee ER dundez 3 der d entf ch e 
le tag verſammelt. Da das deutſche Lied in den nationalen 
hal gen unſeres Volkes ſeine einigende Kraft ſo mannigfach be⸗ 
we, o wurde beſchloſſen, die Sänger in Elſaß⸗Lothrin⸗ 
deutf e bisher ſchon unſere deutſchen Lieder ſingen, zum Beitritt 
t undluchen 7 — erbunde reundlichſt einzuladen. Eine längere 
in we etraf das nächſte allgemeine deutſche Sängerfeſt, die 
85 es asche ſein wird, ſeine Vereinfachung und die 
lügen, des künſtleriſchen Gehaltes. Da für 1872 ein deutſches 
benfeſt bevorſteht, 


Die Regierung hat die 


S 


wurde beſchloſſen, das deutſche Sängerfeſt erſt | der Poſener Gegend auf Grund eigener Wahrnehmungen, ſowie mehr— 


1873 abzuhalten; die Feſtſtadt iſt noch nicht beſtimmt. Für die nächſte 


eit wurde die Geſchäftsführung dem niederſächſiſchen Sängerbund 
(Vorort Lübeck) übertragen. b 

München, 25. Auguſt. Zu dem Altkatholiken-Kongreſſe 
im September werden, nach bisher eingetroffenen Meldungen, aus 
faſt allen Orten, aus denen Beiſtimmungen zur Döllinger⸗ und 
Muſeumsadreſſe erfolgt find, Deputationen abgeſchickt werden. Stifts⸗ 
probſt v. Döllinger feiert im nächſten Jahre, am 15. April, den 
Tag, wo er vor 50 Jahren zum Prieſter geweiht wurde. Die Uni⸗ 
verſität wird die Erinnerung an denſelben mit ihrem Rektor 
Magnifikus und dem im echten Sinne katholischen Prieſter feſtlich 
begehen. 

Straßburg, 26. Auguſt. Die Agitation zur Herbeiführung einer 
die Wünſche der elſäſſer Proteſtanten befriedigenden Kirchen⸗ 
verfaſſung und darauf zu begründender kirchlicher Zuſtände nimmt 
ihren ſtetigen Fortgang. Gegenwärtig zirkulirt eine Adreſſe an den 
Fürſten⸗Reichskanzler, worin, wie man der „Karlsr. Z.“ mittheilt, 
folgende Wünſſhe ausgeſprochen werden: 

1) daß das Dekret vom 26. März 1852, welches die Autonomie der 
Kirche durchaus beſchränkt, aufgehoben werde; le 

2) daß eine konſtituirende Landesſynode zuſammenberufen werde, 
um — auf Grund der ln Artikel vom Jahre 1802 und mit 
Benutzung aller ſeitdem geſammelten Erfahrungen — eine neue Kirchen⸗ 
verfaſſung vorzubereiten; eV * 

3) daß bis zu dem Zeitpunkt, wo eine neue Kirchenverfaſſung ins 
Leben treten wird, die beſtehende Behörde ermächtigt werden möchte, 
ihre verfaſſungsmäßige Wirkſamkeit vollſtändig und ohne Verän⸗ 
derung in ihrem Perſonale fortzuſetzen. 

In Wahrheit wird der Frieden erſt dann in die Gemüther der 
proteſtantiſchen Bevölkerung einkehren, wenn vorſtehende, gewiß nicht 
übertriebene Wünſche in Erfüllung gegangen ſein werden. Die Adreſſe 
findet ſehr zahlreiche Unterſchriften bei den Angehörigen der evangeli⸗ 
ſchen Kirche. — Die katholiſche Kirche macht ſich auch hier beſtens 
die jetzigen Uebergangsverhältniſſe zu Nutze, um ſich die Freiheit von 
den wenigen zu Recht beſtehenden geſetzlichen Beſchränkungen, an welche 
ſie noch gebunden iſt, zu ſichern. Der Biſchof von Straßburg hält die 
Beſetzung der Pfarrſtellen durch ihn für vollkommen ausreichend und 
publizirt ſeine Ernennungen ohne Weiteres als rechtsverbindlich. Der 
Präfekt des Oberrheins, v. d. Heydt, publizirt darüber ein Reſkript 
an die Kreisdirektoren, in welchem es heißt: 

; Colmar, 25. Auguft. 
„ Die Ernennung der Pfarrer ſteht dem Herrn Hilo e 
Straßburg zwar unbefchräntt zu, aber die Publikation dieſer Er 
nung ohne Zuſtimmung des Souveräns und der Eintritt des Pfarrers 
in ſeine Funktionen vor Ablegung des Eides in meine Hände enthält 
eine Verletzung der durch das Geſetz vom 18. Germinal X. und die 
Konvention vom 26. Meſſidor IX. garantirten Rechte des Staates. 
Die Ernennung und Vereidigung der Kantonalpfarrer gehört nicht 
zu denjenigen Punkten, für die nach Art. 17 der letztgedachten Kon⸗ 
vention anderweitige Vereinbarungen mit dem päpſtliche Stuhle für 
5 11 des Wechſels in der Könfeſſion des Souveräns vorbehal⸗ 
en ſind. 

Das Gouvernement Sr. Mai: des Kaiſers hat demgemäß nicht 
unterlaſſen, bei dem Herrn Biſchof Proteſt zu erheben. Euer Hoch⸗ 
wohlgeboren wollen hiernach dem Herrn Maire zu Z. auf ſeine An⸗ 
frage beſcheiden, daß ich die Legitimation des von dem Herrn Biſchof 
ernannten Pfarrers bis auf Weiteres nicht anerkenne u. J. w. 

Der Präfekt: 
5 , Frhr. v. d. Heydt. 

Im „Saarburger Anzeiger“ lieſt man: Zufolge einer authentiſchen 
Mittheilung iſt die mit Feſtſetzung der deutſch-franzöſiſchen 
Grenze betraute internationale Kommiſſion definitiv dahin überein⸗ 
gekommen, daß die Gemeinde Jvrecourt, deren Zugehörigkeit zu dem 
einen oder dem andern Lande zweifelhaft war, an Frankreich zu be⸗ 
laſſen ſei, wohingegen die ebenfalls zweifelhaften Gemeinden Bezange- 
la⸗Petite, Moncourt und Lafrimbolle zu Deutſchland kommen werden. 

Aus Motz ſchreibt man der „Karlsr. Ztg.“, daß nach und nach 
die dortige Kolonie der deutſchen Bevölkerung anfängt, ſich zu ver⸗ 
größern; es wird dies allerdings um ſo bemerkbarer, als die A us- 
wanderung der franzöſiſchen Bevölkerung von Tag zu Tag 
zunimmt. Auf dem Lande wandert die Jugend aus Furcht vor der 
deutſchen Wehrpflicht aus, läßt ſich aber gleichzeitig für die franzöſi⸗ 
ſche Armee anwerben; in den Städten iſt es hauptſächlich die wohl⸗ 
habendere Einwohnerſchaft, die, ſanguiniſch genug, „auf einige Jahre“ 
der liebgewordenen Heimath Lebewohl ſagt, — denn davon iſt jeder 
Franzoſe noch überzeugt, daß die deutſche Herrſchaft nur eine kurze 
vorübergehende Epiſode ſein wird. — K 

Aus Bern wird gemeldet, daß die franzöſiſche Regierung auf der 
Auslieferung des in der Schweiz befindlichen Razoua nicht beſtehe, 
ſondern den bezüglichen Antrag zurückgenommen habe. 


Lokales und Provinzielles. 


Poſen, 1. September. 

Cholera. Stand der Epidemie: In Königsberg find am 
29. d. 80 Perſonen erkrankt und 39 geſtorben. Seit einigen Tagen iſt 
auch auf den Schiffen die Epidemie ſehr ſtark ausgebrochen. — In 
Danzig iſt vom 30.—31. ein Sterbefall gemeldet. — In Elbing 
find am 30. d. 2 Perſonen erkrankt und 3 geſtorben. Im Ganzen find 
bis zum 30. Auguſt Abends 39 Perſonen erkrankt und 24 geſtorben. — 
In Tilſit ſind im Stadtbezirk ſeit dem 17. d. 49 Perſonen erkrankt, 
von denen 20 geſtorben und 10 geneſen find, 13 Perſonen befinden ſich 
noch 15 Behandlung. Seit dem 25. iſt kein neuer Erkrankungsfall 
gemeldet. ; N 298 : 

Mg. Witterung. Schon ſeit dem 26. Auguſt iſt die Temperatur 
bei uns, indem der Südwind Regen mit Unterbrechung brachte, zurück⸗ 
gegangen. Am 30. trat bei ſchwachem Nordweſt ein düſter Nebel ein, 
wahrend das Barometer ſtieg, und die Luftwärme des Morgens 6 Uhr 
auf + 74 gefallen war. Es war durch dieſen Nebel, der ſich bald 
eg der Uebergang vom Sommer zum Herbſt angezeigt. Seitdem 


haben wir bei ſteigendem Barometer gutes Wetter gehabt, und es iſt 
eine Fortdauer deſſelben, da der Wind bei langſam fi 


von 
nen⸗ 


hebendem 
Barometer nun nach Nordoſt herumgegangen iſt, mit Sicherheit zu 


rwarten. LE ö ! 
— Ueber die diesjährige Ernte äußert ſich ein Landwirth aus 


& . 1 DERENITNE 
in Berlin, ou, 
Frankfurt g. M., Leipzig, Hamburg, 
Wien u. Baſel: 
® Haaſenſtein & Bogler;  } 
in Berlin: 


Jahrgang. 


A. Belemeyer, Schloßplatz; 

in Breslau: Emil Kabath. 
— — 

Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, e 

ſind an die Expeditton zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 0 

bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


facher Mittheilungen anderer Landwirthe folgendermaßen: Die Kar⸗ 


toffeln wurden bald nach der Blüthe von der Kartoffelkrankheit in ſehr 
verheerender Weiſe befallen. Je nachdem das Kraut mehr oder weniger 
ſofort vertrocknete, oder ſich theilweiſe noch grün erhielt, fand im 
Wachsthum der Kartoffeln ein vollſtändiger Stillſtand oder ein ſeit dem 
Befallenſein nur unbedeutender Fortſchritt ſtatt, ſo daß der Ertrag 
dieser Frucht, abgeſehen von der Qualität, der Quantität nach nur 
ein geringer ſein kann. Runkel- und e dagegen verſprechen 
eine Mittelernte. Was nun die Cerealien betrifft, ſo liefert nur der in 
höchſter Kultur ſtehende Boden an Stroh und Körnern eine gute 
Mittelernte, aller naſſe Boden dagegen eine vollſtändige Mißernte. 
Auf gutem Mittel⸗ und leichtem Boden entſpricht die Quantität des 
Strohs einer Mittelernte, der Körnerertrag beim Roggen dagegen iſt 
mindeſtens um ein Drittheil, mitunter faſt um die Hälfte geringer als 
in den letzten Jahren bei mittleren Ernten. ! 
theilhaft von dieſem ungünſtigen Roggenertrage abweichenden Körner⸗ 
fable. der übrigen Cerealien läßt ſich bis jetzt noch kein ſicheres Urtheil 
allen. 

— An der Nealſchule wird die letzte ordentliche Lehrerſtelle zu 
Michaeli d. J. erledigt, indem Herr Dr. Meyer, welcher bisher in 
Mathematik und Naturwiſſenſchaften Unterricht ertheilte, einen Nuf an 
eine Lehranſtalt zu Colmar d. E. erhalten hat. — Herr Direktor 
vr. Brennecke, welcher bekanntlich um Oſtern bedenklich erkrankte, 
und ſeitdem no andauernd leidend iſt, hat zuerſt das Bad in Reinerz 
benutzt und befindet ſich Gar Gesten in Norderney, um ſich durch 
Seebäder zu kräftigen. Sein Geſundheitszuſtand toll ſich auf dent 
Wege der Beſſerung befinden. BE 

— Der Emigrant Ludwig Bulewsfi, der, wie die Zeitungen 
melden, vor Kurzem wegen ihm ſchuldgegebener Betheiligung an der 
Fabrikation und Verbreitung falſcher ruſſiſcher Banknoten im 
Genf verhaftet worden iſt, iſt einer der hervorragendſten Führer der 
demokratiſchen Partei der Emigration und ſtand bei ſeinen Partei⸗ 
genoſſen und bei allen Emigranten in hohem Anſehen. Im Jahr 1824 
in Zamoscé im Königreich Polen geboren, emigrirte er 1831 als ſieben⸗ 
jähriger Knabe mit ſeinem Vater, der ſich als Kommandant der 
Teilung Zamosé an dem polniſchen Aufſtande von 1830 betheiligt hatte 
und deshalb flüchtig wurde nach Paris, wo er ſeine Erziehung erhielt 
und ſich der Malerkunſt widmete. Im Jahr 184 ſchloß er ſich dem 
damals unter der Leitung Mieroslawski's ſtehenden demokratiſchen 
Verein, der mit Ausnahme der entſchiedenen Anhänger der Ariſtokratie, 
die geſammte Emigration umfaßte, als Mitglied an und wurde 1854 
zum Mitglied der Zentraliſation dieſes Vereins gewählt. Der demo⸗ 
kratiſche Verein, der die ganze Intelligenz der Emigration in ſich ver⸗ 
einigte und deshalb auch in allen ehemals polniſchen Landestheilen 
großen Einfluß gewann, ſtiftete bekanntlich die große Verſchwörung 
von 1845 in der Provinz Poſen und Galizien an, bei der Bulewskt 
als Emiſſär eifrig mitwirkte. 17 j 

oſen und lebte hier, unbehelligt von der Polizei, be 

utöbefigern ununterbrochen faſt 4 Jahre. 5 
den Verdacht geheimer Konſpiration auf ſich und wurde im Kreiſe 
Mogilno verhaftet. An die Polizei⸗Direktion in Poſen abgeliefert, 
gelang es ihm bald nach ſeiner Verhaftung aus dem Polizeigefängniß 
zu entfliehen und glücklich nach Frankreich zu entkommen. 
1854 während des Krimkrieges ſuchte er als? Ritglied der demokratiſchen 
Zentraliſation einen Bauernaufſtand in der Ukraine zu erregen, der 
aber im Entſtehen durch die Wachſamkeit und durch ſchnelles Eingreifen 
der ruſſiſchen Behörden unterdrückt wurde. Im Jahr 1867 wurde er 
vom demokratiſchen Verein zum Bevollmächtigten im europäiſchen 
republikaniſchen Komite in Bern ernannt und gründete in Gemeinſchaft 
mit dem Grafen Boſak⸗Hauke eine polniſche Sektion der euro⸗ 
päiſchen republikaniſchen Legion unter dem Namen Ognisko republi- 
kanskie polskie (polniſches republikaniſches Zentrum). Obwohl die 
beiden Stifter und Leiter dieſes republikaniſchen polniſchen Geheim⸗ 
bundes ſich alle Mühe gaben, durch pomphafte Proklamationen Mit⸗ 
glieder deſſelben in den ehemals polniſchen Landestheilen N gewinnen, 
ſo gelang ihnen dies doch nur in ſehr beſchränktem Maße und der 
. hat ſchon ſeit zwei Jahren kein Lebenszeichen mehr 
gegeben. 


7 dpf D c TEE 
Wiſſenſchaft, Kunſt und Literatur. 


. Bezüglich der nächſten Sonnenfinſterniß macht das eng⸗ 
liſche Fachblatt „Nature“ die folgende Mittheilung: „Wir freuen uns, 
mittheilen zu können, daß die britiſche Regierung das Anſuchen des 
britiſchen Naturforſchexverbandes Betreffs der angeregten Expedition 
zur Beobachtung der Sonnenfinſterniß gewährt hat. Wir dürfen deß⸗ 
halb eine ſehr wichtige Reihe von Beobachtungen erhoffen längs einer 
Linie von den Neilgherry⸗Gebirgen in Indien bis zum Cap York in 
Auſtralien. Mit der Beobachtung in Indien werden Pogſon, Oberſt 
Termant und Capitän Herſchel betraut. Sockyer wird in Ceylon beo⸗ 
bachten. Für die Stationen in Java ſorgt die holländiſche Regierung; 
vielleicht wird auch Janſſen dorthin gehen, während von Seydney und 
Melbourne aus eine ſtarke Expedition ausrückt. Mit der nächſten Poſt 
ſchon ſollen die nöthigen Juſtrumente nach Auſtralien geſchickt werden, 
und die für Indien werden bald nachfolgen. Wie zuvor hilft die Re⸗ 
gierung nicht nur durch Geld, ſondern auch durch Transportmittel, La⸗ 
gergeräthe u. dergl. Wir können hinzufügen, daß die Regierung 
gleichfalls beſchloſſen hat, photographifche Beobachtungen des heranna⸗ 
henden Durchganges der Venus anzuſtellen.“ 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


Namslau, 29. Auguſt. Auf dem heutigen zahlreich beſuchten“ 
Flachsbau⸗Kongretz hierſelbſt wurde die Bildung einer deut ch⸗ 
öſterreichiſchen Handelsgeſellſchaft auf Aktien für Flachsbau und Lei⸗ 
nen⸗Induſtrie mit einem Kapitale von 600,000 öſterr. Silbergulden 
7 Ae ze ien, die ihren Sitz in Berlin und Prag haben 
ſoll. (Schleſ. Ztg. 25 3 

** Dresden, Die älteren ſächſiſchen e e die röth⸗ 
lichen von 1 und 10 Thlrn. und die grünen zu 5 und 20 Thlrn., wer⸗ 
den mit Ende Auguſt außer Verkehr geſetzt und dann nur noch 
in der Finanzhauptkaſſe zu Dresden und in der Lotteriedarlehnskaſſe 
in Leipzig eingelöſt. 

Karlsruhe, 30. Auguſt. Bei der heute ſtattgehabten Ziehung 
der badiſchen 35⸗Gulden⸗Loofe wurden folgende Serien gezogen: 42, 
285, 329, 336, 493, 621, 666, 753, 852, 876, 1117, 1172, 1241, 1271, 
1498, 1633, 1637, 1656, 1821, 2130, 2234, 2365, 2125, 2822, 2843, 3136, 
3153, 3167, 3292, 3326, 3394, 3399, 3111, 3489, 3736, 3873, 3969, 1038, 
4186, 4213, 4226, 4753, 4811, 4826, 5009, 5074, 5255, 5581, 6057, 6079, 
6095, 6103, 6108, 6231, 6241, 6286, 6363, 6133, 6174, 6686, 6811, 6851, 
7123, 7149, 7262, 7613, 7698, 7705, 7719, 7751. 

Vermildten 


Der Courierzug von Berlin nach Cöln iſt am 30, Auguſt 
Abends auf der Station Herne gegen einen Güterzug gefahren. 


Ueber den ſcheinbar vor⸗ 


n Jahr 1818 kam er nach der Provi a 
det 19955 A 4 
Im Jahre 1852 lud er 


m Jahr 


Nee 


FEED 


Va 


e 
Mad 


n 
r 
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Perſonen ind nicht beſchädigt. Strengſte Unterſuchung iſt nach dem 
„R. Anz.“ durch den Handels-Miniſter ſofort angeordnet. 

* In Bulle (Freiburg in der Schweiz) fiel es zwei jungen Leu⸗ 
ten ein, die Fechterkünſte nachzuahmen. Der Eine benutzte dazu ſein 
Stockſtilet und fiel leider ſo gut aus, daß er ſeinem angenommenen 
Gegner den Unterleib durchbohrte. Statt einen Arzt zu rufen, legte 
ich der Verwundete — Bette und verſchlimmert die Folgen ſeiner 
Wunde. Er iſt in Lebensgefahr. Der Andere wurde am nämlichen 
Abend — und hat ſich Tags darauf im Gefangniß, erhängt. 

i der Auktion der früher Napoleon III, angehörigen Pferde 
a Verkauft; an Reitpferden: Langiewicz, Lieblingspferd der 
Kaiſerin, für 3800 Fr., Lion, geritten von Trochu während der Bela⸗ 
gerung, für 2500 Fr. „Orlow, Lieblingspferd des Sul us von 
ochefort, für 2000 Fr., andere kamen nur 530, 540, 1100 Fr.; die 
Wagenpferde erzielten Preiſe von 850 bis 4050 Fr. Im e haben 
die 40 Pferde 69,310 Fr. gebracht. Dieſelben waren während der Be⸗ 
lagerung ſtark mitgenommen worden und cn heruntergekommen, 
ſo daß die bezahlten Preiſe weniger für den wirklichen Werth als der 
W wegen gegeben wurden. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. ur. Wa] ner in Bolene 2: 


Börlen= 5 
Newyork, den 30. Auguft. Bolbagio 124, 1882. Bonds 1144 
Berlin, den 31 e 1871. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. Not. v. 30 
Weizen ae Spiritus matt, 
0 78 Auguft⸗ Sept. „ 18 418 6 
74% Sept.-Dttober . 18 21 18 2 
74 April-Mat . 18 — 18 — 
Safer, 
Auguftt 


e tig 
loto 


April - Mat. 
e fit, 


ugu oe 
Sept. -Ditober . a 
April⸗ Mat. 51 
925 feſt, 
Augu 


guft 
Sept. „Oktober 955 
April⸗ Mai. . 27 


Stettin, den 31. l 1871. 
v. 30. 
Weizen niedriger Rüböl ruht 
a 8 ' ua big, 
Feablahr 8 Se. Oktbr. 


Roggen niedriger Spiritus flau, loko 18 1 
e sach 825 * e 18 
Herbſt Septbr. Oktbr. 18 18} 
Früh ahr Frühſahr . 17g 18 


Wreslau 31. V r ꝓꝓꝓꝓꝶqqñↄpꝛñfßß  E Die Liquidation war bereits geſtern ſchlank ab- 
gewickelt worden und nur einzelne kleine Engagements gelangten deute noch 
zur Erledungung. In Folge deſſen entwickelte ſich ein reges Geſchäft bei guter 
Kauflust für Fonds und Spekulationswerthe, wobei die Kurſe nicht unweſent⸗ 
lich anzogen. Mefonderd belebt blieben auch beute öſterreich. Kreditaktien, 
welche pr. Caſſa 1611, pr. ult September 1624-2. bezahlt wurden. Lom 
barden, Galtzier faſt 1 Thlr. höher erſtere 1008-4, letztere 1064-8 geſucht. 
Für Rechte Oder-Ufer⸗Bahn zeigte ſich heute ſehr lebhafte Nachfrage, wobeidſer 
Kurs von 964-97 avancirte. Die Einnahme pr. Auguſt dürfte dei dem 
äußerfi regen 3 ſehr e Reſultate ergeben. Oeſterreich. Sil ⸗ 
berrente 588 . u. Gd., Banken feſt 5 ſchleſ. Bank⸗Verein 131-4 
bez. u. Br., — 5 Dis konto Bark 117 bz. u Gd., Breslauer Wechsler ⸗ 
bank belebt und gegen geſtern 1 pCt. höher 106.54 bez. u. Gd., ſächſiſche 


401 


.. N 


Kündigung für Roggen 200 
Kündigung für Spiritus 10000 


(Telegr. Agentur.) 
foto 28 
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0 ee 104% bezahlt. Der Schluß der Börſe war für ale Gffekien 


*. iat kurſe — Looſe 1860 86 G. do. do. 5 —. Breslauer 
Gn r . eſeüſchaft . Laurahütte — Breslauer Diskontobank 
117 G. Schleſiſche Bank IT. Pz. ä Kredit⸗Bankaktien 162} B. 
Dbase 1 80 — 8 do. do. 884 B. do. Lit. F. 964 B. 
do. Lit. G. 96 bz. do. Lit. H. 96 bz. do. do. II. 1014-4 bau B. Rechte Oder⸗ 
Ufer Bahn 961-98.971 bz. do. St Prioritäten 106} G. Breslau⸗Schweidnitz⸗ 
3 1214 dz u B. do. do. su. —. Oberſchleſ. Lit. A. u. C. 202 B. 
t. B. — Amerikaner 96} G Staftenife, Anleihe 583 G. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


C—:.::.;.. ¼—T— .. ., d A BER... a. M., 31. Auguſt, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 


Jonds-u.Aktienbörfe. 


are Honds, 


Angekommene Fremde vom I. Sepißr. 
HERWIG’S HOTEL DB ROME. Die Kaufl. Momm, Büttner a. Ber: 


fin, Warnack a. Zellen, Holdheim, 
B Höp - u. Falk a. Breslau, 
öltz a. Wien, Rudolph a. Leipzig, Ingen. Wagener a. 
25 die Rittergbſ. Fr. v. 
Gr. Wodriski a. Krakau, Rabbin. Bar⸗ 
annich a. Deſſau, Avantag. Kolberg, die 
Dicht a. Berlin, Schnackenberg a. Birnbaum. 
Part. Goslinowski a. Dabrowka, die 
Fabrik. Baumann a. 
erlin, Rent. Greiff a. Stettin, Fr. Rend. Thiele⸗ 


Offenbach, 
e General Exc. v. 
e a. Puſzezykowo 
naſch a. Elbing, auptm. M 
Lieut. Chöpke u. 
OEHMIGS HOTEL DE FRANCE. 


Kfl. Leviſohn u. Joſeph a. Altona, 


Advokat Schulz a. 


Schmidt a. 90 


mann a. Koſten, Baumſtr. Perzynski a. Schrimm. 


STERNS HOTEL DE WEUROPE. Die Rittergbſ. Gr. Kwilech a 
v. Nieczkowski a. Dresden, v. Drweski a. Starkowice, Propſt 
e a. Görlitz, Gutsbeſ. Fr. 


belnik, 


Rymarkiewicz a. Kotlin, Senf: Grose 


v. Korytowska a. Gros owisk 
die Lieut. Mertenz u. Naſt, Feld 
— 


Köln, 31. Auguſt, 
vember 8½, pr. M 

pr. Novemder 5, 17, 3 
15}. pr. Oktober 15% pr. 


Breslau, 31. Auguſt, Nachmitt. 


Loreeng a. G Schey, Bongardt, 
ortzing a. Glogau, S 


chneider a. 


Sternberg, 


Ko⸗ 


Kreisr. da a. Wongrowitz, 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 
Nachmittags 1 Uhr. 

Schon Weizen 8195 U dieſiger loko 8, 15, 
84 pr. Mat “ 


Getreidemarkt. 

loko 7, 10, pr. No · 

„ 54 oggen mati, loto 5, 25, 
ai 5, 


w. Jaſtrow, Kapd. Zimmermann a. 


MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE. Nittergbſ. Witt u. Sohn a. Voce 
855 Hotelbeſ. Hahn a. Pleſchen, Lieut. v. Kries a. Tien die a 

eſſeler a. Düren, Yauterbah a. Wilxen, Schürchner, S 
ibn u. Dunkelberg a. Berlin dorf, 

HOTEL DE BERLIN. Die Nittergbi. Scholz⸗Pansdorff a. Petersdo a6 
Fr. Riemann a. Wiry, die Rent. Fr. Schönmann a. Stettin, Fr. 1 
d. Berlin, die Pröpſte Rudzki a. Lubin, Sibilski a. Scharfenort, die 
Richter Henke a. Pleſchen, Fr. Adminiſtr. Hoffmann a. Dembno, 
Kfl. Nohmen a. Frankfurt a. M., Hirſch a. Nakel. lin 

ZUM EICHNEN BORN RAR Szrankiewiez a. Mur.⸗Goslin, 
Kfm. Gelade a. Pietrkow. 


Neueſte Depeſchen. 


Berlin, 1. September. Den Morgenblättern zufolge wird die 
dreiwöchentliche Nachkur des Kaiſers in Gaſtein am 3. September 
endet, die Ankunft in Salzburg erfolgt am 6. September, in Salzburg 
wird Nachtlager genommen; am 7. September wird die Rückreiſe! 
München fortgeſetzt. 


Wiener, 


Wetter: 


22. MRüböl matt, loko 


5, 21, 
Mat ı Lein! Ioto 12 
4 Spiritus 8000 Er 18. 


Wei ⸗ 


zen pr. Auguſt 72. Roggen Bei Auauf 47, pr. September Oktober 463, 


r. Aoril «Mat 485. Raböl lo 

pril-Mat 13. A 5, 
Bremen, 30 

bezahlt. 


pekulatton und 


to 191 , pr. ä 13%, pr. 
22}. — Bater: Schön 
 Auguf Petroleum Ha Standard white loko 5% 


2 845 22 8 (Schluß bericht): 


0,000 Ballen. 


be. Süddeuiſche Bobenkredubank 195, öerreich.⸗deutſche Bankaktien 923, 


neue Staatsbahn 3584, Raad Grazer Looſe 83}, 


Gömörer Eifendbahn-Pfand- 


briefe 793, neue franzöſiſche on volldezahlie Stücke 814, South-@aftern- 


re 75, 1 Pacific 86: 
Nach Schluß der Börſe: 
(Schluß kurſe.) 


Kreditaktien 1 
proz. Verein. St.⸗Anl. 


MEER 371}. 
1882 95g. Türken 44}, 


Oeſterr. Kreditaktien 2835. Oeſterreich.⸗franz. Siaatsb. „Aktien 370}. 1860er 
Looſe 85}. 1864er Looſe 137 2 Lombarden 1751 Kanſas 783. Rockford 43. 


Südmiſſourt 


Georgia 73}. 
rt a. M., 31. A 


an 
Amerikaner 


5 FN. Kreditaktien 284, Staatsbahn 3 
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uguft, Abends. Bee 0, erh 
14, do. neue 3504, 


barden 176, 5 58 *, Gallzter 2477, Oberpeflen 79}, em, 


bahn 214. 


Hamburg, 31. Auguſt, Nachmittags. Beh. Raab- Grazer Looſe 83. 


lu ünſtig. 
. „ Rig 


-Aktien - Cert. 


40, t 
385 90 Galtzter 256 00 London 120 230 Böhmiſche Weſbahn 255 50, 


Kreditlooſe 184 76, 


1860er Looſe 102 20, Lomb. Eiſenb. 181 60, 18644 
Hofe 140 25, Napoltonsd or 9, 625. 


Wien 31 Aug., Abends. Abeudbörſe. Kreditaktien 29%, 50, Staats- 


bahn 386 00, 1850 Looſe 102, 80, 1864er 


Untonsbant 270, 80 


— 30. Auguft, Nachmittags 4 U 


Konſols 93 Italien. ö pr 
Anleihe de 18858“ 46. 6 proz. 2 
pr. 1882 93 


r | _|jAseene Mi _jKmMge 1 7® Kreditök. 0 18 elw bz 
Disk. Kommand. 4 1 3 
Genfer Rreditbant 0 


Berlin, 31. Auguft 1870. Gerter Bank 4 12 
e ee e Gb Keil 12 8 Ewb. 9, Schußer ! 118 ln G 
Freußiſche Fonds, R 15 Is (1860 19 ee 7 1185 2° 
Nerd. Bundesanı.,d Ido SS 2 sb. Priv.- Bt. 417 @ 
* ee en odenkr. 5 7 80 B Leipziger Srebitbt. 444 bg 
55 ii 3 ae 89, 5 U Luxenburger Bank 4 143 by 
Vo ael Label de. 891 55 Wagbeb. Prielgt 4 107 03 8 
e e 1016 5 l 1 Meininger Rredit 4 (1434 6 
do. 54, 50,57, 59,64 991 53 Rum. Oblg. v. St. g. 73 77 0 2b} Moldau Landesbk. 4 
de. 856, al 99} 6 17 Je gan d. 378955 Sorbeutfche Bert 1714 © 
. 687 5 %% omas rt. 18640 RE Dehr, Ruebitbant 5 162 1012 5 
de. % ne eee, 8 (1208 Ga Feiert Ritterbant t © 
do. von 1868 B. 99 3 R = v1 — 1294 bi 4 rov.-⸗Bk. 4 114 8 
de. 1850, 52 cen 1 92 bj ä z A} 185. a 0 
do 185314 | 92% ba ee eee Bant 418 8 
de. 18624 921 55 J. Feat 4300 Marie | Sadie Bunt 1a 1401 n @ 
do. 1868 4% | 98 % | de Sieb c 4 © Schleſ. Bankverein 431 ba 
Staatsſchuldſche 80. 55 . 112 71 Thüringer Bank 4 11145, © 
ram. e 125 u bz — Part. O. Vereinsbank Hab. 4 117 3 
Fart. 40 bir. Dil. , 684 8 2 Pfand. ©, Weimar. Bank 4 108 
Kur u. e ij Bor © en K 9 Bel. 250, 11130 
Bocheihbeu- Nez. Mil. 1682 101900 geen 4 | — 
Berl. Sele 5 1013 4 — 5 Ant 4 Hop 1 ER 
2. vn 79 8 Neue bad. 35fl. Looſe — 39% bz Frioritäts - Sstigationen. 
Be Börſen⸗Obl. ö |1014 53 Bad. Eiſ.⸗Pr.⸗Anl. 4 1105 53 . 2 2 
Berliner 951 55 Balz. % Fe Ant 413 @ Aachen - Büſſelderf 4 — — 
Kur- u. Neum. U 81 3 bo. 44% St. A v.94 995 © 50. Be 
do. de. 4 on 0 ae do. III. G 4 944 ® 
Dfipreußifhe 491 8 l. d 20 l 181 © Bahn Nr 6 94, & 
Pen o. Im. 
3 — 4% 30 8% Alan ac 0 8 ae „len. 944 8 
ommerſche A ergti-Märkifge — — 
. neue 4 905 8 1 Sacſiſche ul. 5 — — do. II. Ser. (conv.) 4 96 © 
1 neue 4 90 6 3% — 10.25.82. | — — III. 39.6 N 82 bz 
lefſſche 5 de. Lin n 0 7% 
o. Ser. — — 
| 00 g Bank- und Aredif-Aktien und | do. FV. Ser. 4 964 © 
do. neue 4 80 G Autheitſcheine. do. VI. Ser. 44 95 3 
de 0 908 f. do. DafeD-lberf 1 87 ® 
Kur- u. Reum. 4 — Au 
„ | Bommerfge 4 901 6 And. Landes. Bt. 4 1904 G de. dot. eg , | 97 @ 
ſenſche 493 bz Berl. Kaſſ.-Verein 4 184 G er. 44 947 G 
eußiſche 14 | 984 6 Berl. Handels. Geſ. 1 1395 vz & 8 (Merbsahe) 6 1004 4 G 
ein-Berf. 4 | 94 8 Braunſchw. Bank 4 128 etw d Berlin-Anhalt 4 93 G 
ſiſche 4 935 bz Bremer Bank 113 etw bz do. hi 964 55 
es ah 4 935 be Coburg. Kredit⸗Bk. 4 99 G do. Lit. B. 4H 96 9 
6 9 99 bi Danziger Priv. Bk. 4113 © Zerlin-@örliger 5 1001 bz 
A arg andbr Bien je Darmſtädter Kreb. 4 1544 ba 1 4 87 G 8 
. (an do. (Hauch 5 Darmfi.Bettel-Bt. 4 |112 bz do. II. C. 4 — — Ill. 1014 
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Looſe 140, 30, Galtzter 256, 25, 
„ Lombarden 182, 20, 8 9, 62. Schluß matter. 


Rente 510 ee 155. Türkische 
ürken de 1869 573. 6 proz. Verein. St. 
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Drud und Verlag von W. Dedet & Go. (d. Nö ch) in Pofen. 


N en Dboderah 65, goon middling Dgclierah 5 5 Benz 
=. New fair Oomra 74, geb fair Domra 73, Bernam 9, Smyrna 74, & 


ur 


y 
e eee „ 30. Auguſt, Nach mttt. 4 Uhr 30 Minuten. Get reiht 
Markt Sclasberist). Heizen fi. Roggen loke feſt, zr. Ottober 1% 
pr. Mal 206. Raps pr. HubR Bil, Rabl Into 45}, pr. Herb 40, 


r. Mai 4 
1 An 3 30. Auguſt, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getreide“ 
Markt geſchäftslos. Petroleum Markt. (Sans, finirteh 
Type weiß, loko 504 bz., 51 B., pr. Auguſt 505 bz., 351 B., pr. S 1 
50% bz., 51 B., pr. Oktober 514 B., pr. Sepiember⸗Dezembder 514 B. 

aris, 31. Aug. Probuktenmarkt. Rüböl behauptet, pr. 
118, 57 pr. September 118, 00, pr. Bien Dieaher 119, 00 2 gie 
behauptet, 5 Auguſt 82, 50, pr. September 83, 00, pr. September: De 
Spiritus pr. Auguſt 54, 00. — Wetter: Schön. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


über der Ste. Therm. | Wind. | — 


2% 77 | 


leere 


Datum. 0 Stunde. 


31. Auguft 3 2 
31. s Abnd En 


28° 
28° 
W. 


+ 1701 
+ 121 
+ 906 


Waſſerſtand der Warthe. 


Bofen, am en Auguft 1871, Vormittags 3 Up, 3 
1. Septbr. 


heiter. St., To 
8 01 ganz better. Oi-st 
NDO 1 


2% 86 
3% 28 


I. Septbr. Nerz. 6 ganz heiter. St. 


3 4 Zoll. 


Paris, 30. Auguſt, Nachmittage. Die Einnahmen der 9 g. 2988 0% 
nr 2,9 ‚007 


bardiſchen Eifenbahn betrugen in der Woche vom 13. bis zum 1 
ahtes ein 


Frcs., ergaben mithin gegen er) entſprechende Woche des Vor 
Mepreinnahme von 147, 199 bre 9 


Parie, 31. Auguſt, 8 12 Uhr 40 Min. Neueſte Anleihe 88, 60, 
„Lom“ 


3 proz. Rente 56, 35, italteniſche Rente 60, 65. Staatsbahn 811, 25 
barden 388, 75, Tur ten 47, 20, Amerlkaner 106, 50. Feſt. 


arg 31. Muguf, Radmittags 3 Uh. Häcfer Aurs der Rente Dh f 


45, le 56, 2 
(Schlußturſe.) 


2250 Rente 56, 35. 
Anleihe Morgan 506, 25 


Italienische ö proz. Rente 61, 05. do. Tab 


Obligationen 465, 00, ee St 8 (geſtemp.) 812, 60. 


Be neue 7:6, 25. do. Nordwefibahn 470, 00 
25. do. Prioritäten 230, 00. Tarken de 62020 


E pochte 4 


an 


25. do. de 1869 295, 00 
6proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) * 


EUER 30. Auguſt. Raff. Petroleum in Nemyort: Schluß 24 


Rr hrort⸗Crefeld 43 — — Nord g.-Erf. gar. 4 72 ® 
do. II. Ser. 1 — Nord. -rf. Si.⸗Pr. 5 65 € 
bo. III. Ser. 4 745 0 Beer v. St. gar. vll. 793 bz 
Czarkow⸗Azow 4} 8 2 Oderſchl. Lit. A. u. C. 34 2, Of bz G 
Jelez⸗Worcn 5875 G do. Lit. B. 186 bb 
Kozlow- Woron. 5 | 904 14 G Bea „GStaats.|b |2114 ar 
Kursk. Charkow 5 | 8858 Def. eu. (Lomb.) \ 994-1004-4 Pr 
Rurst-Kiem 6 89 vz kl. 89465 ing Südbahn 85 etw bz G 
Mosko⸗Rläſan 5 gaz bz St. ⸗Prior. 6 635 etw bz G 
Riaſan⸗Kozlow 5 df bz Be Ober-Uferb. 5 97 d3 
er a-Jvanow 5 89 © do. do. St.-Pr. ö 1064 z 
chau⸗Terespel 8 875 9 fl. 88 8 Rheiniſche 4 145 dz 
82 Wiener 1 G kl. 935 St. Lit. B. v. St. g 1 95 bz 
Schleswig Rhein-⸗Nahebahn 382 ba 
Seren MM DT ® Rufj.Eijenb.v.St.g. 5 908 
Stargard⸗Poſen 96 bz 
do. III. E 9 — — ai ger 4 11514 b G 
Thüringer I. Ser 45 90 G B. gar.4 vl — bz G 
do. II. 4 —— BitfanuBenmb, en 
2 1950 . 0 5 4 do. Wiener 5 73 D G 
5 „4186 „ Tr een 
— ][ odd, Silder- und ter- el + 
ie we Aktien, T 
— Friedrichsdor t 
Nachen Neſtcſcht 4 287 55 Gold⸗Kronen 
. . 4 100 7 0 Louisd'or 
mſterdm⸗Rotterd. 3 Oeſterr. Pap.⸗Rente 149 
Fa —— ern 135 83 do. Silb. Fe 90 
4 2394 bz Sovereigns 2 G 
Berlin- Gerlig 4174 Napoleongd or — 9 4 
do. Stammprior. 5 | 99 bz G Imp. p. Bpfd. — 458% b 
Berlin⸗amburg 4 11695 dz Dollars 1. 111 b3 
Berl-Potsd-Magd, 4 254 bz n. 2084 K. Sächſ. SR, — 
Berlin- Stettin 4 151 3 lz Fremde bz G 
Böhm. Weſtbahn 5 165 do. (einl. cu) — 89 9910 
Bresl. Schw. rb. 4 1214 15 Deſterr. Banknot 11 
„ 
öln- Dein AU RN 
d. Lit B. 6 11 8 Vechſet - Kurſe 2 
Galiz. Cel das 1053-4-4 bz © | Bantbistont | 
rg ine 4 483 bz G Sch 250fl. 10x f 1404 bz 
do. Stammprior. 5 711 bz 2M. 3 1403 bz 
Löbau⸗ Bittau 80% bz B oem, 300 Mk. 8 . > — bz 
N Verb. | — - IM b 
RENT Poſen 4 | 444 bz — . 1 1 2 ‚IM. 2 16 191 b8 
. Prior. Et. 5 69 5 B Be r. 2 N. 6 255 
Magpeb. „Hall erſt. 4 8 11 ien 150 fl. 8 T. 5 8 
do. Stamm- Pr. Bi 4 do. do. 2 M. 5 811 b 
Magdeb.⸗Leipzig 4107 Augsd. 100 fl. 2 M. 43 56. 20 8 
do. do. Lit. B. 4 1085 bz Frankf. 100 fl. 2 B. 33 56. 22 6 
Mainz⸗Ludwigsh. 4 156 bz pt 2 8. N G 
——— ke — — 
Münſter⸗ Pammer — 100 f. 3M. 6 
Niederſchl.⸗Märk. 4 923 b bz arſchau 90 R. Ei 79 E 
Nieberichl. Bweinb. 4 109 bz Brem. 100 Xlr. 8 X. 344 — — 


Neueſte ö proz. Anleihe 88, 77. 
og. Anleih 4 
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